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SPRECHZEITEN:

Sprechzeiten Pfarrbüro 
Maria Hitzl:
Dienstag: 11:00 - 12:00 Uhr
und 15:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag und Freitag: 
11:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 08046 263
Telefax: 08046 8695
E-Mail: st.kilian.badheilbrunn@
bistum-augsburg.de

Pater Clemens Schliermann im 
Pfarrbüro am Dienstag, Donners-
tag und Freitag nach Vereinba-
rung
oder telefonisch: 0170 8661831
oder auch per E-Mail an: 
schliermann@donbosco.de  

Spendenkonto der Pfarrei St. 
Kilian Bad Heilbrunn, IBAN: 
DE93 7005 4306 0000 2095 93 
Kirchenrenovierung:
DE19 7005 4306 0055 4331 22
bei der Sparkasse Bad Tölz-
Wolfratshausen BYLADEM1WOR

Weitere AnsprechpartnerInnen:

Max Grobauer, Kirchenpfleger, 
Tel. 8061
Agnes Heinritzi, AK Caritas, 
Tel. 8243 
AK Ehe und Familie: Leitung wird 
neu besetzt
AK Jugend: Leitung wird neu 
besetzt

Marianne Bergmann, AK Liturgie, 
Tel. 1772 
AK Feste und Feiern (derzeit Pfarr-
gemeinderat)
Frauenbund: Sabine März, 
Tel. 1885344, und Marion Seiler, 
Tel. 187370
Kita St. Kilian, Tel. 188349
Franz Steger, AK Öffentlichkeits-
arbeit, Tel. 9393

Impressum:

KILIANSBOTE der Pfarrgemeinde 
St. Kilian, Bad Heilbrunn, 
Herausgeber: Pfarrgemeinderat 
St. Kilian, Bad Heilbrunn,  
Arbeitskreis Öffentlichkeitsar-
beit, Anschrift: Kath. Pfarramt 
St. Kilian, St. Kiliansplatz 3, 
83670 Bad Heilbrunn, Telefon 
08046 263, Telefax 08046 8695

Redaktion und Layout: 
Franz Steger
kiliansbote@web.de.  
www.kiliansbote.de
Fotos: siehe Bildunterschriften, 
sonst pixabay oder KI. 
Umschlag: Lisa Bahnmüller
Der KILIANSBOTE erscheint ein- 
bzw. zweimonatlich und wird 
kostenlos verteilt. 
Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe ist Freitag, 
16. Januar 2026.
Bitte Messintentionen rechtzei-
tig im Pfarrbüro angeben.
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Von guten Mächten treu und still 
umgeben, ...

Viele von Ihnen und euch kennen 
dieses Lied (in unserem Gotteslob 
auf der Seite 430) sowohl von der 
Melodie als auch vom Text her gut. 
Es wird zu den unterschiedlichsten 
Anlässen in Gottesdiensten gesun-
gen, ja, gleichsam gebetet. Von 
Martin Luther ist uns überliefert: 
gesungen ist doppelt gebetet. Eine 
uns zutiefst bewegende Melodie 
mit einer textlich hoch „verdich-
teten“ Lebenserfahrung. Das Lied 
vermag ganz tief anzusprechen, 
erhebt Geist und Seele, weil es 
unsere Emotionen berührt, mehr 
noch, bewegt.

Der Autor, der berühmte evangeli-
sche Theologe Dietrich Bonhoeffer, 
verfasste dieses Gedicht am 19. 
Dezember 1944, sinnbildlich mit 
„gebundenen Händen“, denn er 
war im Nazigefängnis der Gesta-
po in der Prinz Albrecht Straße in 
Berlin interniert. Der von Anfang 
an überzeugte Nazigegner war sich 
sehr wohl seiner lebensbedrohli-
chen Situation bewusst, gehörte er 
doch zur Widerstandsgruppe des 
Kreisauer Kreises, der für das miss-
glückte Attentat von Graf Stauf-
fenberg am 20. Juli 1944 auf Hitler 
verantwortlich gemacht wurde. 
In dieser Todesnähe verfasst Bon-
hoeffer an seine 17-jährige Ver-

Auf ein Wort...
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lobte Maria von Wedemeyer dieses 
Gedicht, trefflicher wohl, dieses 
Gebet und damit seinen letzten 
theologischen Text.

In der ersten Strophe umschreibt 
er seinen Zustand als einen gebor-
genen: „Von guten Mächten treu 
und still umgeben, behütet und 
getröstet wunderbar“. Im Gefäng-
nis und mit dem Tode bedroht, sich 
behütet und getröstet zu erfahren, 
von außen betrachtet, mehr als 
verwunderlich! Bonhoeffer formu-
liert, ja bezeugt, mit diesen Versen 
seinen tiefen Glauben an Gott, der 
ihn treu und still umgibt, behütet 
und tröstet. Mehr noch bezeugt er 
uns sein unverbrüchliches Vertrau-
en, seine christliche Hoffnung in 
die Botschaft des Auferstandenen, 
DER in diesen so schweren Ta-
gen im Kreuz des Eingekerkerten 
erfahrbar und mit IHM in ein neues 
Jahr gehen wird. Bonhoeffer ist 
sehr bewusst, dass er die Kerker-
haft nicht überleben wird und 
vertraut fest darauf, dass er bei 
Gott – und im liebenden Herzen 
seiner Verlobten und seiner Famili-
en weiterleben und immer wieder 
in ein neues Jahr gehen wird.

In ein neues Jahr gehen, das dür-
fen wir auch wieder. Dürfen meint, 
dankbar zurückschauen auf das 
Vergangene, sei es nun „das alte, 
die Tage schwerer Last“, möge es 
auch der „Kelch, des Leids“ gewe-
sen sein, doch auch die geschenkte 
„Freude an dieser Welt“, wie das 
wärmende Licht der „flammenden 

Kerzen“. Alles darf in diesen Rück-
blick des eigenen Lebens hineinge-
packt werden darf Platz haben in 
der Revue des vergangenen Jahrs:

Sei es nun das Gute, Lichte, Wär-
mende, sei es das ganze Glück 
dieser Welt, die Begegnungen mit 
den Lieben, das Vertrauen und 
der Glaube an Gott, doch dürfen 
es gleichwertig auch die bitteren 
Stunden des Leids, der Schmerzen, 
des unwiederbringlichen Verlustes, 
der Einsamkeit, der Zweifel an 
Gott und seine Nähe.

Im Abschlussvers seines Gedichts 
bündelt Bonhoeffer seine Welt-
Erfahrungen und gibt uns betend 
Singenden die Möglichkeit, unser 
ganzes eigenes Leben in der Liebe 
Gottes hinein zu bergen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lie-
ben in nah und fern von ganzem 
Herzen:

„Von guten Mächten 
wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, 

was kommen mag.
Gott ist bei uns 

am Abend und am Morgen
und ganz gewiss 

an jedem neuen Tag.“

Gottes reichen Schalom,

Ihr Pfarrer

P. Clemens Schliermann SDB
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Das herausragendste Ereignis im 
Jahreslauf unserer Pfarrei war 
zweifellos der Wiedereinzug in un-
sere Pfarrkirche am Palmsonntag, 
13. April. Nach zweijähriger Reno-
vierungszeit durften wir unsere im 
neuen Glanz erstrahlte Pfarrkirche 
feierlich wieder in Besitz nehmen. 
Ein Hochamt mit musikalischer 
Gestaltung durch den Kirchenchor 
und ein anschließender Festakt im 
Kursaal gaben diesem besonderen 
Tag einen würdigen Rahmen. Allen, 
die mit Engagement, Fachkennt-
nis, Herzblut und Spenden zur 
Renovierung beigetragen haben, 
gilt an dieser Stelle ein herzliches 
Vergelt’s Gott.

Der Pfarrsaal war uns in diesen 
zwei Jahren eine angenehme 
Ausweichmöglichkeit, auch wenn 
seine begrenzte Größe ein gewisses 
Zusammenrücken erforderte. Für 
mich persönlich – und vielleicht 
ging es anderen ebenso – war es 
zunächst ungewohnt, die kleiner 

gewordene Schar der Gottesdienst-
besucher später wieder in der 
großen Kirche verteilt sitzen zu 
sehen. Umso mehr freue ich mich 
über den Eindruck, dass manche, 
die während der Kirchenschließung 
ferngeblieben waren, nun wieder 
in unser Gotteshaus zurückkehren.

Bis auf den letzten Platz gefüllt 
war unsere frisch renovierte 
Pfarrkirche am 11. Mai zur Erst-
kommunion von 20 Kindern aus 
unserer Pfarrei. Unter dem Leit-
wort „Kommt her und esst“ berei-
teten sich die Kinder gemeinsam 
mit engagierten Müttern in the-
matischen Einheiten, Gesprächen, 
Ausflügen und kreativen Aktionen 
auf dieses besondere Fest vor. Be-
sonders erfreulich ist, dass wieder 
Erstkommunionkinder beschlossen 
haben, künftig als Ministrantin und 
Ministrant mitzuwirken. In einem 
feierlichen Gottesdienst am 20. 
Juli wurden sie in ihren Dienst 
aufgenommen.

Rückblick auf ein bewegtes Jahr 2025
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Am 15. Juni durften wir das 
100-jährige Jubiläum der Antonius-
kapelle in der Ramsau feiern, be-
gleitet von einem anschließenden 
Gartenfest unter Obstbäumen und 
Sonnenschirmen im Müller-Garten.

Auch die großen Feste des Jahres 
konnten - oft bei strahlendem Wet-
ter - feierlich begangen werden. 
Nach dem Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche zog die Fronleichnams-
prozession durch unseren Ort. Zum 
Patrozinium am 6. Juli hielt das 
Wetter gerade noch für die Kiliani-
Prozession um die Pfarrkirche und 
das Pfarrfest. Kaum war der Früh-
schoppen im Pfarrgarten beendet, 
setzte der Regen ein.

Ein weiteres Highlight war das 
Fest zum 75-jährigen Jubiläum 
der Musikkapelle Bad Heilbrunn 
sowie zum 20-jährigen Bestehen 
des Trommlerzuges. Höhepunkt 
der Feierlichkeiten war der Feld-
gottesdienst im Adelheidpark mit 
anschließendem Festzug am Sonn-
tag, dem 13. Juli, an dem sich 36 
Gruppierungen beteiligt haben.

Die Reihe der Feste brach nicht ab. 
Am 25. Juli empfingen 23 Jugendli-
che aus unserer Pfarrei das Sak-
rament der Firmung durch Herrn 
Domkapitular Armin Zürn. Unter 
dem Motto „Atme in uns, Heiliger 
Geist“ bereiteten sich die Firmbe-
werberinnen und -bewerber seit 
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Februar auf diesen Festtag vor, der 
erfreulicherweise in unserer eige-
nen Pfarrkirche gefeiert werden 
konnte.
Ein besonderes Erlebnis im Herbst 
war der Pfarrausflug am 18. Okto-
ber nach Freising mit Stadtführung 
und einem Besuch im Diözesan-
museum. Sehr beeindruckt haben 
uns die Lichtkapelle („A Chapel 
for Luke and his scribe Lucius the 
Cyrene“) von James Turrell und die 
Bilder und Exponate der Sonder-
ausstellung „Göttlich“/Renaissance.

Doch unser Pfarreileben besteht 
aus weit mehr als den großen Fest-
tagen: 

In den Kinderkirchen erleben die 
Jüngsten die frohe Botschaft Jesu 
auf spielerische Weise. Unsere 
Ministrantinnen und Ministranten 
bilden eine lebendige Gemein-
schaft, die unsere Gottesdienste 
bereichert und viel miteinander 
unternimmt. Jugend- und Feldgot-
tesdienste, der offene Bibelkreis 
sowie die Aktion „Friedenslicht“ 
zeigen, wie sehr jungen Menschen 
der Glaube am Herzen liegt. Ein 
kleiner Kreis pflegt treu das Rosen-
kranzgebet.

Mit der Aktion „Minibrot“ sowie 
Spenden für Adveniat, Misereor 
und Renovabis tragen wir zur welt-
kirchlichen Solidarität bei.
Auch über das geistliche Leben 
hinaus ist unsere Pfarrei vielfältig 
aktiv: Der Frauenbund und der AK 
Ehe und Familie fördern mit ihren 
Veranstaltungen das Miteinander. 
Der AK Caritas bietet Angebote für 
Senioren und macht Besuche bei 
neuzugezogenen Pfarreimitgliedern 
und im Advent bei Senioren. Der 
Second-Hand-Modemarkt „G’wand 
aus 2. Hand“ und der Kindersa-
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chenbasar setzen ein wichtiges 
Zeichen für Nachhaltigkeit und 
gegen die Wegwerfgesellschaft. 

Ein Arbeitskreis hat ein Instituti-
onelles Schutzkonzepts (ISK) für 
die Pfarrei erstellt, das demnächst 
dem Bistum vorgelegt wird.

Am Ende des Kirchenjahres möch-
ten wir allen danken, die mit 
großem Engagement unser leben-
diges Gemeindeleben ermöglichen 
und die Botschaft Christi in unsere 
Gemeinschaft tragen.

Ein besonderer Dank gilt:
•	 Pater Clemens Schliermann, Ga-

briele Winter, Nathalie Fischer, 
Pater Karl Bopp und allen Aus-
hilfspriestern für ihren Einsatz in 
der Seelsorge.

•	 Allen Frauen und Männern, die 
mit Kreativität die Kindergot-
tesdienste gestalten, sowie 
allen Lektorinnen und Lektoren 
und Kommunionhelferinnen und 
Kommunionhelfern.

•	 Der Kirchenverwaltung und un-
serem Verwaltungsleiter Bernd 
Rosenberger für ihren besonde-

ren Einsatz, insbesondere rund 
um die Kirchenrenovierung.

•	 Allen haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden im Pfarrbüro und 
Pfarrheim für ihre tatkräftige 
Unterstützung.

•	 Unseren Ministrantinnen, Mi-
nistranten und Mesnern, die 
mit großem Engagement unsere 
Gottesdienste mitgestalten.

•	 Unserer Organistin Annelies We-
gele, dem Kirchenchor, Michael 
Strobl, Christoph Engel, Rita 
Kapfhammer und dem Mama-
Chor für ihre inspirierende musi-
kalische Gestaltung.

•	 Dem engagierten Kindergarten-
team für seine wertvolle Arbeit 
für unsere Kleinsten.

•	 Dem Pfarrgemeinderat, dem 
Frauenbund und den Arbeits-
kreisen für Ideenreichtum und 
Tatkraft im Gemeindeleben.

•	 Allen Heilbrunner Vereinen und 
der Musikkapelle für ihre würdi-
ge Begleitung unserer Feste.

•	 Pfarrer Johannes Schultheiß und 
der evangelischen Gemeinde für 
die gute ökumenische Zusam-
menarbeit.

•	 Der Gemeinde Bad Heilbrunn für 
ihre Unterstützung und die stets 
gute Kooperation.

Der Pfarrgemeinderat wünscht 
Ihnen allen frohe und gesegne-
te Weihnachten sowie ein gutes, 
friedvolles und gesundes Jahr 
2026.

Franz Steger
für den Pfarrgemeinderat
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Neben den vier Advents-
sonntagen erwarten uns 
noch verschiedene besonde-
re Impulse im Advent:

Roratemessen

Mittwoch, 03. Dezember 
um 06:00 Uhr im Meditati-
onsraum des Pfarrheims mit 
anschließendem Frühstück.

Mittwoch, 10. Dezember um 
19:00 Uhr im Pfarrheim / Me-
ditationsraum mit der Schola 
des Kirchenchors.

Mittwoch, 17. Dezember 
um 06:00 Uhr im Meditati-
onsraum des Pfarrheims mit 
anschließendem Frühstück.

Patrozinium Barbarakapelle
Am Donnerstag, 04. Dezem-
ber findet die Hl. Messe um 
19:00 Uhr in Hohenbirken 
statt.

Maria Empfängnis
Montag, 8. Dezember in der 
Pfarrkirche um 19:00 Uhr 
gestaltet der Frauenbund den 
Gottesdienst. Anschließend 
werden die Marienbilder und 
Statuen zum Frauentragen 
ausgesendet.

Jubiläumskirchenkonzert 
der Musikkapelle Bad Heil-
brunn zum 75-jährigen 

Akzente in der Adventszeit

Bestehen der Musikkapelle
zusammen mit einer Gesangsgruppe, 
dem „Chor für alle Fälle“. Am Freitag, 
12. Dezember um 19:30 Uhr in der Pfarr-
kirche. Der Eintritt ist frei.

Friedenslicht-Gottesdienst
Sonntag, 14. Dezember um 19:00 Uhr in 
der Pfarrkirche gestalten der AK Jugend 
und die Ministranten den Friedenslicht-
gottesdienst.

Adventskonzert der Sängerrunde
Sonntag, 21. Dezember um 16:00 Uhr in 
der Pfarrkirche.
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So hilft Adveniat und so können Sie helfen 

Das Lateinamerika-Hilfswerk  Adveniat 
denkt sich keine Projekte aus: Jedes 
einzelne ist eine Antwort auf die Anfrage 
engagierter Menschen vor Ort. Sie wissen, 
wo die Not am größten ist, denn die Kirche 
in Lateinamerika und der Karibik ist nahe 
bei den Menschen.

Mit rund 1.000 Projekten pro Jahr schafft 
Adveniat gemeinsam mit seinen lokalen 
Projektpartnerinnen und -partnern Wege 
aus der Not zu einem Leben in Würde –  
und das bereits seit 1961.

Große Unternehmen dringen in die Territo-
rien der Indigenen am Amazonas vor, zer-
stören ihre Lebensgrundlage und ersticken 
die Lunge der Welt. 

Adveniat und seine lokalen Partnerorgani-
sationen unterstützen die Indigenen unter 
anderem durch rechtlichen Beistand, an die 
Klimakrise angepasste Anbaumethoden und 
die Versorgung mit sauberem Trinkwasser 
sowie sauberer Solar-Energie.

Mit Ihrer Gabe bei der Kollekte im Weih-
nachtsgottesdienst oder Ihrer Spende 
setzen Sie ein Zeichen der Solidarität und 
Nächstenliebe. 

Danke.
Spendenkonto · Bank im Bistum Essen
DE03 3606 0295 0000 0173 45 
Online-Spende: www.adveniat.de/spenden

Rettet unsere Welt

#ZukunftAmazonas

Weihnachtsaktion 2025
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Im Dezember endet das Frauen-
bundjahr 2025 mit unserem tra-
ditionellen Gottesdienst zum 
Hochfest „Maria Empfängnis“, also 
dem „Hochfest der ohne Erbsün-
de empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria“. Wie jedes 
Jahr gestaltet der Frauenbund am 
Montag, 08.12.2025 um 19:00 Uhr 
eine Heilige Messe in der Pfarrkir-
che. Anschließend laden wir wieder 
herzlich zum traditionellen ge-
mütlichen Beisammensein im Café 
Waldrast ein. Es gibt Mitfahrgele-
genheiten, wenn diese benötigt 
werden.

Wir möchten uns an dieser Stelle 
wie immer ganz herzlich für die 
Teilnahme, die Unterstützung und 
vor allem die tatkräftige Mithilfe 
bei unseren diesjährigen Aktionen 
bedanken.

Zum Schluss wünschen wir nun 
allen Mitgliedern des Katholischen 
Frauenbundes und allen, die sich 
mit uns verbunden fühlen, eine 
gesegnete Adventszeit sowie ein 
besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Start in ein hoffentlich 
glückliches und gesundes neues 
Jahr 2026.

Für das Vorstandsteam 
Marion Seiler 

KDFB aktuell

Ein Jahr geht schnell vorüber...
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag 1. ADVENTSSONNTAG

30.11.2025 09:30 Uhr Pfarrgottesdienst zum 1. Adventssonntag 
in der Pfarrkirche
Musikalische Gestaltung durch den 
Mamachor
Kollekte für die Kerzen

Montag
01.12.2025 19:00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

19:30 Uhr Häkel- und Stricktreff im Pfarrheim

Dienstag Hl. Luzius, Bischof v. Chur, Märtyrer

02.12.2025 19:00 Uhr Hl. Messe in der Fachklinik
für lebende und verstorbene Angehörige 
Familie Spindler und Gerg / nach Meinung

Mittwoch Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote

03.12.2025 06:00 Uhr Roratemesse im Meditationsraum im 
Pfarrheim
Im Anschluss gemeinsames Frühstück

19:00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

Donnerstag
hl. Barbara, Märtyrin, hl. Johannes von Damaskus, 
Kirchenlehrer

04.12.2025 19:00 Uhr Hl. Messe zum Patrozinium in der 
Barbarakapelle in Hohenbirken
für Katharina Strasser / Georg Grätz / 
Barbara Kinshofer verstorbene Angehörige 
Familie Stengel

Freitag Hl. Anno, Bischof von Köln, Reichskanzler

05.12.2025 19:00 Uhr Stille Anbetung in der Pfarrkirche St. Kilian
Bis 20:00 Uhr
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30.11. - 10.12.2025

Samstag Hl. Nikolaus, Bischof von Myra

06.12.2025 19:00 Uhr Vorabendmesse in der Fachklinik 
für Olga Pischel / Gerhard und Thomas 
Kasparek / Hans und Maria Krinner

Sonntag 2. ADVENTSSONNTAG

07.12.2025 09:30 Uhr Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche
Kollekte für den Pfarrheimbetrieb

19:00 Uhr Fatima-Rosenkranz in der Marienkapelle in 
Kiensee

Montag
HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN 
JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA

08.12.2025 19:00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest in der Pfarrkirche 
für die verstorbenen Mitglieder des 
Frauenbundes Bad Heilbrunn,  
gestaltet vom Frauenbund,  
musikalisch begleitet durch den Mamachor
Aussendung der Bilder und Figuren für das 
Frauentragen

Dienstag
09.12.2025 19:00 Uhr Hl. Messe in der Fachklinik – ENTFÄLLT

Mittwoch Unsere Liebe Frau von Loreto

10.12.2025 12:00 Uhr Seniorenweihnachtsessen in der Parkvilla

19:00 Uhr Roratemesse im Meditationsraum / 
Pfarrheim
musikalisch gestaltet von der Schola
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag Hl. Damasus I., Papst

11.12.2025 19:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 
JM für Michael Specker / Ursula, Katharina, 
Rosina und Michael Specker / verstorbene 
Angehörige Familie Schröfl und Fischer / 
verstorbene Angehörige Familie Göllnitz, 
Frieser und Jungermayr

19:00 Uhr Räucherkurs im Pfarrsaal 
mit der Kräuterpädagogin Annelies 
Stockinger 

Freitag Unsere Liebe Frau von Guadalupe

12.12.2025 19:30 Uhr Jubiläumskirchenkonzert 
der Musikkapelle Bad Heilbrunn 
in der Pfarrkirche St. Kilian

Samstag Hl. Odilia, Äbtissin, und hl. Luzia, Jungfrau, Märtyrin

13.12.2025 12:30 Uhr Taufe Sofie Adelwart in der Pfarrkirche
19:00 Uhr Vorabendmesse in der Fachklinik

JM für Anna und Thomas Spindler / Bartl 
und Lorenz Urspringer

Sonntag 3. ADVENTSSONNTAG

14.12.2025 09:30 Uhr Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche
Kollekte für die Ministrantenarbeit

19:00 Uhr Friedenslichtgottesdienst in der 
Pfarrkirche

Montag
15.12.2025 19:00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

Dienstag hl. Adelheid, Kaiserin, Gemahlin Ottos I.

16.12.2025 19:00 Uhr Hl. Messe in der Fachklinik
nach Meinung
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11.-23.12.2025

Mittwoch
17.12.2025 06:00 Uhr Roratemesse im Meditationsraum / 

Pfarrheim
Im Anschluss gemeinsames Frühstück

19:00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

Donnerstag
18.12.2025 19:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 

für Franz u. Anna Kasper / Walter u. Maria 
Kirschneck / Reinhard Schwerdtner sen. / 
Willy und Frieda Nagel u. Helene Güntner 
/ für den Frieden und die Vertiefung des 
Glaubens

Freitag
19.12.2025 15:00 Uhr Treffen der Sternsinger-Kinder im Pfarrsaal

Samstag
20.12.2025 19:00 Uhr Vorabendmesse in der Fachklinik 

für verstorbene Angehörige Familie Steer-
Pensberger 

Sonntag 4. ADVENTSSONNTAG

21.12.2025 09:30 Uhr Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche
Kollekte für die Kirchenmusik

16:00 Uhr Bad Heilbrunner Advent in der Pfarrkirche 
Adventskonzert der Sängerrunde Bad 
Heilbrunn

Montag
22.12.2025 19:00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

Dienstag Hl. Johannes von Krakau, Priester

23.12.2025 19:00 Uhr Hl. Messe in der Fachklinik – ENTFÄLLT



16

Gottesdienste und Veranstaltungen

Mittwoch HEILIGER ABEND

24.12.2025 15:00 Uhr Krippenfeier für Kinder zum Hl. Abend im 
Kursaal

17:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
Musikalische Gestaltung durch Christoph 
Engel

22:00 Uhr Christmette in der Pfarrkirche
Musikalisch gestalten von Rita Kapfhammer 
und Michael Strobl
Kollekte in allen Gottesdiensten für 
Adveniat

Donnerstag HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN

25.12.2025 09:30 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche
Kollekte für Adveniat

Freitag
ZWEITER WEIHNACHTSTAG und HL. STEPHANUS, 
Märtyrer

26.12.2025 09:30 Uhr Festgottesdienst in der Marienkapelle in 
Kiensee Kollekte für die Kirchenrenovierung

Samstag HL. JOHANNES, Apostel und Evangelist

27.12.2025 19:00 Uhr Vorabendmesse in der Pfarrkirche
Mit Segnung der Kinder und Segnung des 
Johannesweins JM für Peter Bauer / JM für 
Rita und Lorenz Specker / Mathias Bacher 
/ Josefine und Hans Bacher / Thomas 
Spindler / Sofie und Hans Jungermayr / 
verstorbene Angehörige Familie Bachhuber 
und Grasmüller

Sonntag FEST DER HEILIGEN FAMILIE

28.12.2025 09:30 Uhr Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche
Mit Segnung der Kinder
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24.12.2025-04.01.206

Kollekte für die Anliegen von Ehe und 
Familie

Montag Hl. Thomas Becket, Bischof von Canterbury, Märtyrer

29.12.2025 19:00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

Dienstag
30.12.2025 19:00 Uhr Hl. Messe in der Fachklinik – ENTFÄLLT

Mittwoch Hl. Silvester I., Papst

31.12.2025 16:00 Uhr Ökumenische Jahresschlussandacht in der 
Pfarrkirche Musikalisch gestalte von den 
Bläsern der Musikkapelle

Donnerstag NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA

01.01.2026 19:00 Uhr Festgottesdienst zum Jahresanfang 
in der Pfarrkirche St. Kilian 
Kollekte für die Ministrantenarbeit

Freitag
hl. Basilius d. Gr. und hl. Gregor v. Nazianz, 
Kirchenlehrer

02.01.2026 19:00 Uhr Stille Anbetung in der Pfarrkirche St. Kilian
Bis 20:00 Uhr

Samstag Heiligster Name Jesu

03.01.2026 19:00 Uhr Vorabendmesse in der Fachklinik  
für Hans Pischel / Resi und Adolf Steger und 
verst. Angehörige

Sonntag 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN

04.01.2026 09:30 Uhr Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche
mit Aussendung der Sternsinger
Kollekte für die Jugendarbeit in der Pfarrei
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Montag hl. Johannes Nepomuk Neumann, Bischof

05.01.2026 19:00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

Dienstag ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE

06.01.2026 09:30 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche
Musikalische Gestaltung durch den 
Kirchenchor
Unter der Leitung von Annelies Wegele
Kollekte für die Afrikamission

Mittwoch Hl. Valentin und hl. Raimund

07.01.2026 19:00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

Donnerstag Hl. Severin, Mönch in Norikum

08.01.2026 19:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 
für Therese Kreitner / Michael u. Katharina 
Brandhofer / für den Frieden und die 
Vertiefung des Glaubens

20:00 Uhr 1. Elternabend für die Erstkommunion im 
Pfarrsaal

Freitag
09.01.2026 18:30 Uhr Neujahrsempfang für die Mitarbeiter der 

Pfarrei St. Kilian
im Gasthaus Reindlschmiede

Samstag
10.01.2026 19:00 Uhr Vorabendmesse in der Fachklinik  

nach Meinung

Sonntag TAUFE DES HERRN

11.01.2026 09:30 Uhr Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche
Kollekte für den Pfarrheimbetrieb

19:00 Uhr Fatima-Rosenkranz in der Marienkapelle in 
Kiensee



19

05.-20.01.2026

Montag
12.01.2026 19:00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

19:30 Uhr Häkel- und Stricktreff im Pfarrheim

Dienstag Hl. Hilarius, Bischof u. Kirchenlehrer

13.01.2026 19:00 Uhr Hl. Messe in der Fachklinik – ENTFÄLLT

Mittwoch
14.01.2026 19:00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

Donnerstag
15.01.2026 19:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

für Willy und Frieda Nagel und Helene 
Güntner / Elfriede Stockinger und 
verstorbene Angehörige

Samstag Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten

17.01.2026 19:00 Uhr Vorabendmesse in der Fachklinik
für Markus Schröfl

Sonntag 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS

18.01.2026 09:30 Uhr Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche
Kollekte für die Kirchenmusik

18:00 Uhr Treffen AK-Jugend im Besprechungsraum / 
Pfarrheim

Montag
19.01.2026 19:00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

Dienstag
hl. Fabian, Papst, Märtyrer, und hl. Sebastian, 
Märtyrer

20.01.2026 19:00 Uhr Hl. Messe in der Fachklinik 
für Sebastian Falter
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Mittwoch
hl. Agnes, Märtyrerin, und hl. Meinrad, Mönch und 
Märtyrer

21.01.2026 12:00 Uhr Seniorenessen in der Parkvilla
18:00 Uhr Treffen AK-Liturgie im Besprechungsraum / 

Pfarrheim
19:00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

Donnerstag
hl. Vinzenz Pallotti, Priester, und hl. Vinzenz, Diakon, 
Märtyrer

22.01.2026 19:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 
JM für Michael, Franz und Lieselotte 
Spindler / JM für Georg Hohenleitner und 
verstorbene Angehörige

Freitag Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker

23.01.2026 19:30 Uhr Premiereabend im Pfarrsaal
(Einlass ab 19:30 Uhr, Film um 20:00 Uhr)

Samstag Hl. Franz von Sales, Bischof, Ordensgr., Kirchenlehrer

24.01.2026 19:00 Uhr Vorabendmesse in der Fachklinik 
nach Meinung

Sonntag 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS

25.01.2026 09:30 Uhr Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche
Kollekte für den Blumenschmuck

Montag
Hl. Timotheus und hl. Titus, Bischöfe u. 
Apostelschüler

26.01.2026 19:00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

Dienstag Hl. Angela Merici, Jungfrau, Ordensgründerin

27.01.2026 19:00 Uhr Hl. Messe in der Fachklinik 
nach Meinung
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Mittwoch
Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester u. 
Kirchenlehrer

28.01.2026 14:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrsaal
siehe Hinweise

19:00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

Donnerstag
29.01.2026 19:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 

nach Meinung
Freitag
30.01.2026 14:30 Uhr 1. Gruppenstunde der Kommunionkinder im 

Pfarrheim, Gemeinsames Kennenlernen

Samstag Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer

31.01.2026 19:00 Uhr Vorabendmesse in der Fachklinik 
nach Meinung

Sonntag 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS

01.02.2026 09:30 Uhr Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche
Kollekte für die Caritas-Frühjahrsaktion

Montag DARSTELLUNG DES HERRN (Mariä Lichtmess)

02.02.2026 15:00 Uhr Vorbereitung zum Ökumenischen 
Weltgebetstag: Vortrag von Frau Marquardt 
über das Weltgebetstagsland Nigeria im 
evangelischen Gemeindehaus

19:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
nach Meinung
Mit Weihe der Kerzen und der Wachsstöckel
Spendung des Blasiussegens 

19:30 Uhr Häkel- und Stricktreff im Pfarrheim

21.01.-02.02.2026
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Die Sternsingeraktion des Kinder-
missionswerkes ist die weltweit 
größte Solidaritätsaktion von Kin-
dern für Kinder. Jedes Jahr ziehen 
deutschlandweit ca. 300.000 Jun-
gen und Mädchen durch ihre Hei-
matorte, bringen den Segen Gottes 
in die Häuser und sammeln Spen-
den für das Kindermissionswerk. 
Dieses Jahr steht die Aktion unter 
dem Motto „Schule statt Fabrik - 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“.

Seit die Vereinten Nationen 1989 
die Kinderrechtskonvention mit 10 
Grundrechten von Kindern verab-
schiedet haben, hat sich weltweit 
schon viel getan. Dennoch ist die 

Not von Millionen Kindern nicht nur 
in Kriegsgebieten weiterhin hoch. 
250 Millionen Kinder, vor allem 
Mädchen, gehen nicht zur Schule, 
160 Millionen Kinder müssen ar-
beiten, jedes vierte Kind weltweit 
ist unterernährt und mehr als 43 
Millionen Kinder und Jugendliche 
sind auf der Flucht. Die Rechte von 
Kindern müssen weiter gestärkt 
werden. So stehen das Wohl und 
die Würde jedes Kindes als Eben-
bild Gottes auch im Mittelpunkt 
der weltweit durch das Kindermis-
sionswerk unterstützen Projekte. 

Aktion Sternsingen 2026 - „Schule statt Fabrik“
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Am Sonntag, 4. Januar 2026, findet 
um 09:30 Uhr der Sternsinger-Aus-
sendungsgottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Kilian statt. Im Anschluss 
daran werden die Sternsinger 
drei Tage (4./5./6. Januar 2026) 
durch unsere Gemeinde ziehen. 
Die genauen Routen werden ab 
Weihnachten in den Schaukästen 
am Kirchenaufgang und Pfarrheim 
ausgehängt.

Wie auch in den letzten Jahren 
werden die Sternsinger nicht mehr 
an jeder Tür läuten. Selbstver-
ständlich werden sie alle Haushalte 
besuchen, die bereits die letzten 
Jahre besucht worden sind. Eine 
erneute Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 

Wenn die Sternsinger letztes Jahr 
nicht bei Ihnen waren, Sie aber 
einen Besuch wünschen, dann mel-
den Sie sich bitte an.

Anmelden können Sie sich im 
Internet unter www.sternsinger-
bad-heilbrunn.de, per Telefon 
unter der Nummer 08046/263 im 
Pfarrbüro oder per E-Mail unter 
der Adresse st.kilian.badheil-
brunn@bistum-augsburg.de.

Durch die von den Sternsingern 
gesammelten Spenden können 
jährlich über 1400 Projekte für Kin-
der in Not unterstützt werden und 
so sind die Sternsinger nicht nur 
Segensbringer für Ihre Häuser, Höfe 
und Familien, sondern auch für die 
Kinder in Not. 

Wir freuen uns darauf, zu Ihnen zu 
kommen!

Für das Sternsingerteam 2026: 
Kathi Bierling und Anne Dettl
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Wer?	 Kinder ab der dritten Klasse 

Was?	 Man zieht als Sternsinger durch Bad Heilbrunn, singt an den Häusern 
ein Segenslied, schreibt einen Segensspruch über die Haustüren und 
sammelt Spenden für hilfsbedürftige Kinder weltweit, diesmal unter 
dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ 
(www.sternsinger.de).

Wann?	 Wir gehen vom 04.01.2026 bis zum 06.01.2026 
	 (ca. von 10:00 – 16:00 Uhr)

Du willst dabei sein? Dann gib bitte den untenstehenden Abschnitt bis zum 
12.12.2026 im Pfarrbüro St. Kilian oder bei Frau Merlet in der Schule ab und 
komm zu unserem Sternsingertreffen am 19.12.2026 um 15:00 Uhr ins Pfarrheim 
St. Kilian.
Wir freuen uns besonders über Eltern, die eine Sternsingergruppe begleiten oder 
diese im Anschluss an die Runde bekochen. Wer sich beteiligen möchte oder 
Fragen hat, kann sich bei Kathi Bierling (Tel.: 0170/8161429) melden.

Wir freuen uns auf dich!
 Für das Sternsingerteam 2026: 

Pater Clemens Schliermann, Kathi Bierling, Anne Dettl

Anmeldung als Sternsinger 2026 und/oder als Begleitung einer Sternsingergruppe

Vor- und Nachname des Kindes:                                       Alter des Kindes:
Name der begleitenden Person:
Mein Kind / die begleitende Person möchte an folgenden Tagen (gerne mehrere) 
gehen:
o   04.01.2026
o   05.01.2026
o   06.01.2026
„Wunschkind“ in der Gruppe des Kindes:
Handynummer zum Mitteilen von wichtigen Informationen:
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten:

✂
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Am Mittwoch, 10. Dezember 
2024 findet um 12:00 Uhr unser 
Weihnachts-Seniorenessen in der 
Parkvilla statt. 

Im neuen Jahr starten wir wieder 
am Mittwoch, 21. Januar 2026 in 
der Parkvilla um 12:00 Uhr.
 Anmeldung bitte jeweils bis zum 
Dienstag davor im Pfarrbüro (Tel. 
263) oder bei Agnes Heinritzi (Tel. 
8243). Wer eine Mitfahrgelegenheit 
braucht, bitte ebenfalls melden. 

Agnes Heinritzi

Seniorenessen im Dezember und Januar

Herzliche Einladung zum nächsten 
Seniorennachmittag am Mittwoch, 
28. Januar 2026 im Pfarrheim 
um 14:00 Uhr. Es gibt Kaffee und 
Kuchen und mit dabei sein wird 
die gebürtige Tölzerin Elisabeth 
Feichtmair. Sie hat lange mit ihrer 
Familie in Bad Heilbrunn gelebt 
und als Gemeindereferentin gear-
beitet. Ehrenamtlich war sie auch 
als Vorsitzende des Frauenbundes 
engagiert. Seit 1975 bis heute ist 
sie beim dritten Orden der Franzis-
kaner in St. Anna in München tätig. 
Ihren Lebensabend verbringt sie 
wieder in Bad Tölz.
Sie hat jetzt ihre Memoiren in 
einem Buch niedergeschrieben und 

wird uns an dem Nachmittag aus 
ihrem bewegten Leben erzählen 
und zum Dialog einladen.

Agnes Heinritzi

Ankündigung Seniorennachmittag
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Taufen im Jahr 2025

Spindler Luzia
Schalkhammer Jonas Peter
Libor Clara Maria
Rinner Raphael
Grundl Valentin
Kast Titus Xaver
Casula Alicia
Casula Alessandro Antonio
Casula Liliana
Hajduk Leo Christoph
Wolf Georg Karl Günther
Grabinger Xaver
Lengyel Gabriele
Engel Amelia Briar
Engel Adrian Leonardo
Waldherr Quirin Josef
Demmel Lina
Wahl Veit Maximilian
Pföderl Marlies Sylvia
Altnöder Paulina Laura Corinna
Hohlfeld Theresa Mirjam
Laubender Laura Maria
Bachhuber Josephus Thomas Theodor
Ginhart Dominik Elias
Kellner Benedikt Korbinian
Mieth Felix
Adlwart Sofie

Die Verstorbenen
1. November 2024 bis 11. November 2025

Sindlhauser Ottilie
Römer Margit 
Kassel Stefan
Schuldlos Irmgard
Reitberger Ferdinand 
Wiedemeyer Karl
Weitz Margret
Manhart Josef
Singer-Stein Eva Maria 
Ettlinger Josef
Urban Josef
Girgnhuber Johann
Forster Martin
Strasser Katharina
Nicinski Richard 
Schäfer Anna Maria

Trauungen im Jahr 2025

Schwerdtner Franziska Michaela 
und Fagner Michael Peter
Bauriedl Stephanie Christina und 
Niessen Vitus Leonhard
Kolb Theresa und Kufner-Neuner 
Korbinian 
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Regelmäßige Veranstaltungen im Pfarrheim 2024

Parallel zu den liturgischen Feiern 
bis zur Wiedereröffnung unserer 
Pfarrkirche wurde das Pfarrheim 
auch im Jahr 2025 intensiv ge-
nutzt. Das Haus bietet einen wür-
digen Rahmen für die unterschied-
lichsten Nutzergruppen:

Frauenbund, Arbeitskreise des 
Pfarrgemeinderats, Kirchenchor, 
Sportgruppen, Eltern-Kind-Gruppe, 
Jugend- und Ministrantengruppen. 
Zusätzlich werden die Räumlich-
keiten auch für private Feiern und 
Fortbildungen vermietet.

Wir möchten uns an dieser Stelle 
nochmals ausdrücklich beim För-
derverein Pfarrheim St. Kilian e.V. 
bedanken für die Übernahme der 
Kosten für
•	 die Erneuerung der Verdunke-

lungsvorhänge (1.494 €) und
•	 die Erneuerung der defekten 

Elektromotoren zur Bedienung 
der Oberlichter im Pfarrsaal 
(2.300 €).

Herzlichen Dank auch an das Cate-
ring-Team des Pfarrgemeinderats 
für eine Spende an den Förderver-
ein über 560 € aus den Bewirtun-
gen der Konzerte Kapfhammer und 
Schmidbauer im Kursaal.
Die Durchführung der Modemärk-
te, des Dorfflohmarkts und der 
Filmabende durch den AK „Ehe und 
Familie“ haben insgesamt 2.194 € 
erbracht. Auch dieser Betrag wur-
de dem Förderverein gespendet.
Vom Erlös des Modemarktes 
„Herbst/Winter“ wurden zusätzlich 
zwei neue Bistrotische inkl. Hussen 
zum Preis von 145 € angeschafft.

Ein herzliches „Vergelts Gott“ 
möchte ich hier noch einmal allen 
Helfern beim Frühjahrsputz aus-
sprechen. In der Kirchenverwaltung 
hatten wir beschlossen, zur Ent-
lastung des Hausmeisterehepaares 
eine zusätzliche Reinigungskraft 
für 2 Stunden wöchentlich zu be-
auftragen. Leider war die Suche 
nach einer passenden Person bis-
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lang erfolglos. Interessierte können 
sich gerne im Pfarrbüro melden.

Freitags von 17:00 bis 22:00 Uhr 
findet ein offener Jugendtreff im 
großen Jugendraum statt, betreut 
durch den Trägerverein Kinder- 
und Jugendarbeit Loisachtal e.V. 
(TKJL). An dieser Stelle auch ein 
besonderes Dankeschön an unseren 
Bürgermeister Thomas Gründl und 
die Gemeinde für die Übernahme 
der Kosten für eine Bluetooth Box, 
die den Jugendlichen zur Verfü-
gung gestellt wurde.

Die Kostenpauschalen für die 
Nutzung der Räumlichkeiten 
wurden für externe Personen 
zum 01.07.2025 angepasst. Für 
Pfarreiangehörige sind die Preise 
nicht erhöht worden. Die letzte 
minimale Preisanpassung erfolgte 
zum 01.09.2022, indem der für 
die Küchennutzung ausgewiesene 
Betrag auf die Saalmiete aufge-
schlagen wurde. Im Rahmen der 
Vorbereitung auf die zu erwarten-
de Umsatzsteuerregelung darf eine 
Küchennutzung nicht mehr separat 
ausgewiesen und bepreist werden.

Jürgen Nießen

Die nächsten Stricktreffs finden am 
Montag, 01.12.2025 und 12.01.2026 
ab 19:30 im Pfarrheim statt. Es tref-
fen sich alle, die gerne stricken, hä-
keln, usw. oder auch nur ratschen 
wollen, in gemütlicher Runde im 
Frauenbundraum. Nähere Info bei 
Martina Nießen 08046/8145

Stricktreffs Dezember und Januar

Die Kräuterpädagogin Annelie-
se Stockinger gibt bei ihrem Vor-
trag im Pfarrsaal am Donnerstag, 
11.12.2025 um 19:00 Uhr allerlei 
interessante Tipps, wie man selbst 
bei sich zu Hause räuchern kann. 
Die Teilnehmer erfahren dabei 
auch, welche Kräuter man dafür 
verwendet und wofür sie stehen. 
Dazu gibt es Erklärungen über den 

Brauch des Räucherns in den Rau-
nächten. 

Räuchern in den Raunächten
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Am 14. Dezember 2025 um 19:00 
Uhr laden wir herzlich zum Frie-
denslichtgottesdienst in die Kirche 
in Bad Heilbrunn ein. Unter dem 
Motto „Ein Funke Mut“ möchten 
wir gemeinsam ein Zeichen des 
Friedens setzen.

Der Gottesdienst wird von unseren 
Ministrantinnen und Ministranten 
gestaltet, die sich bereits zwei 
Wochen zuvor getroffen und alles 
vorbereitet haben.

Wer möchte, kann 
gerne eine Kerze 
sowie eine Laterne 
mitbringen, um das 
Friedenslicht an-
schließend mit nach 
Hause zu nehmen 
oder weiterzutragen.

Das Friedenslicht 
wird jährlich in der 
Geburtsgrotte Jesu in 
Bethlehem entzündet 
und gilt als Zeichen 
für Freundschaft, 
Gemeinschaft und 
Verständigung aller 
Völker.

Mit dem Entzünden 
und Weitergeben er-
innern wir uns an die 
weihnachtliche Bot-
schaft und an unseren 
Auftrag, den Frieden 

unter den Menschen zu verwirkli-
chen.

Im Anschluss sind alle herzlich ein-
geladen, beim Pfarrheim am Feuer 
zusammenzukommen, Plätzchen zu 
genießen und Punsch oder Glüh-
wein zu trinken.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Die Minis von Bad Heilbrunn

Einladung zum Friedenslicht-Gottesdienst
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Am Freitagabend, 14. November, 
feierten wir in Mürnsee und Kien-
see St. Martin. Ungefähr 40 Kinder 
mit ihren Eltern und Großeltern 
machten sich mit liebevoll gebas-
telten Laternen auf den Weg.

Musikalisch begleiteten uns die 
jungen Bläser der Musikkapelle 
Bad Heilbrunn. Für sie war es auch 
etwas Besonderes, denn sie hatten 
an St. Martin in der Ortsmitte ihren 
ersten öffentlichen Auftritt – ein 
gelungener musikalischer Beitrag, 
der die schöne Stimmung unter-
strich. Vielen Dank!

Gleich zu Beginn wurde das Mar-
tinsspiel aufgeführt: der heilige 
Martin kam hoch zu Ross und teilte 
seinen Mantel mit dem frierenden 
Bettler. Das Spiel zeigt uns immer 
wieder, wie wichtig es ist zu tei-
len und füreinander da zu sein. 
Anschließend zog der Laternenzug 
gemeinsam zur Marienkapelle in 

Kiensee, wo eine kurze, besinnli-
che Andacht stattfand. 
Weiter ging es dann zur Familie 
Grobauer, die ihren Hof wieder 
ganz wunderbar dekoriert hatte. 
Am Lagerfeuer gab es Punsch und 
Glühwein sowie zahlreiche Martins-

St. Martin in Mürnsee und Kiensee
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gänse, gebacken von fleißigen 
Bäckerinnen. Ein herzliches Dan-
keschön gilt euch allen – und ganz 
besonders der Familie Grobauer 
für die herzliche Bewirtung und die 
großzügige Gastfreundschaft.
Im Rahmen des Martinszugs wur-
den Spenden in Höhe von 525,40 
Euro gesammelt. Der Betrag geht 
zugunsten des Deutschen Zentrums 
für Kinder- und Jugendrheumato-
logie in Garmisch. Das Zentrum 
zeichnet sich durch ein einzigarti-
ges, individuell auf jeden jungen 
Patienten abgestimmtes Therapie-
konzept aus. Im Mittelpunkt stehen 
liebevolle Zuwendung sowie medi-
zinische, pflegerische, physio- und 
ergotherapeutische Maßnahmen, 

ergänzt durch psychosoziale Be-
treuung und Unterstützung in Schu-
le und Ausbildung.
Der Martinszug in Oberbuchen 
möchte dieses besondere Zentrum 
ebenfalls unterstützen. Die Spen-
den aus Hohenbirken gehen an die 
Steiger-Stiftung, die Notarztwagen 
für Babys fördert. Weitere Informa-
tionen lagen zum Redaktionsschluss 
jedoch noch nicht vor.

Zum Abschluss bleibt ein großes 
Vergelt’s Gott an alle, die zum 
Gelingen dieses schönen Abends 
beigetragen und so großzügig ge-
spendet haben.

Kathrin Schilcher und Maria Hitzl
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Mit allen Sinnen Gottesdienst fei-
ern – Kinderkirche in St. Kilian

„Einfach spitze, dass du da bist!“ 
Diese Worte sind jedem Kind, das 
regelmäßig die Kinderkirche im 
Pfarrheim parallel zum „Erwachse-
nengottesdienst“ einmal monatlich 
am Sonntag besucht, sehr geläufig. 
Denn so begrüßen sich die rund 20 
Teilnehmer der Kinderkirche jedes 
Mal kräftig singend. Auf den „Ein-
gangsklassiker“ folgt ein kindge-
rechtes Kreuzzeichen. Während 
man sich mit den Fingern an die 
Stirn fasst, spricht man: „Ich bin 
bei dir mit meinen Gedanken.“ 
Bei der Berührung des Herzens 
folgt der Satz: „Ich bin bei dir mit 
meinem Herzen“. Zuletzt führen 
die Kinder zu den Worten „und mit 
meinem Tun“ die Hände an beide 
Schultern. Als Zeichen, dass Jesus 
unter den Gottesdienstbesucherin-
nen und -besuchern ist, wird eine 
selbstgestaltete Kerze angezündet.
 
Nun folgt eine spielerische Annä-
herung an das Gottesdienstthe-
ma. Dieses Jahr haben die Kinder 
selbst mit Biegepuppen Bibelstel-
len nachgespielt, Bodenbilder mit 
Naturmaterialien gelegt, einem 
Kamishibai-Theater gelauscht, eine 
Geschichte nachgesungen oder 
mit Gesten einer Bibelstelle nach-
gespürt. Hierbei wird besonders 
darauf geachtet, dass vor allem die 
kleinen Gottesdienstbesucherinnen 

und -besucher im Fokus stehen. 
Jeder darf sich einbringen, indem 
man beispielsweise Materialien auf 
den Boden legt, Fragen stellt oder 
etwas befühlt. 

Genauso vielfältig wie die Metho-
den waren auch unsere Gottes-
dienstthemen. So erfuhren die 
„Kleinen“ etwas über Franz von 
Assisi und seiner Lieber zur Natur, 
lernten den Zöllner Zachäus und 
seine Freude über Jesu Besuch 
kennen, gingen mit der misereor-
Fastenaktion auf eine Entdeckungs-
reise nach Sri Lanka, beteten den 
Psalm vom guten Hirten und das 
Vater-unser oder lernten die ver-
bindende Kraft des Heiligen Geis-
tes durch ein gemeinsam gefloch-
tenes Spinnennetz kennen.

Kinderkirche in St. Kilian
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Jede Kinderkirche wird 
mit eingängigen Gitar-
renliedern untermalt 
und endet mit einem 
gemeinsamen Gebet, das 
meistens mit unterstüt-
zenden Gesten begleitet 
wird. Im Anschluss gibt es 
immer noch eine freiwil-
lige Bastelaktion, passend 
zum jeweiligen Thema. 
So klingt die quirlige 
Andacht meist mit solch 
einer Eltern-Kind-Interak-
tion aus. 

Das Highlight des Jahres 
ist die Kinderosternacht 
am Karsamstag-Nachmit-
tag gewesen. Nach einem 
gemeinsamen Kerzenver-
zieren ist im Pfarrheim zu 
Abend gegessen worden. 
Danach haben die Kinder 
ihre Kerzen an einem 
kleinen Osterfeuer ent-
zündet und in das abge-
dunkelte Pfarrheim ge-
tragen, wo im Anschluss 
die Auferstehung Jesu in 
Form einer kindgerechten 
Andacht gefeiert worden 
ist. Dieses Jahr freuen 
wir uns wieder sehr auf 
die anstehenden Krip-
penspielproben und die 
Krippenfeier am Heili-
genabend im Bad Heil-
brunner Kursaal. 

Anne Dettl
für das Kinderkirche-Team
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Am 13. November machten sich 23 
Seniorinnen und Senioren aus Bad 
Heilbrunn bei strahlendem Herbst-
wetter auf den Weg nach Birken-
stein. 

Schwester Margret von den dort 
ansässigen Klosterschwestern hat 
uns herzlich in der Loretto-Kapelle 
empfangen und begrüßt. Wir 
bekamen von ihr einen Einblick in 
die Geschichte und Entstehung des 
Wallfahrtsortes Birkenstein. Dann 
erläuterte sie uns die prunkvolle 
Ausstattung mit den vielen Heili-
genfiguren, Engeln und Bildern. 

Interessant war die Einteilung der 
Kapelle in drei Räume. 
Erstens: Raum des Glaubens. Er 
reicht von hinten bis zur Kommu-
nionbank, gefüllt mit Kniebänken 
und vielen Votivtafeln an den 
Wänden. 
Zweitens: Raum der Erlösung. Er 
reicht von der Kommunionbank bis 
zum Tabernakel. Am Übergang zum 
Chorraum ist die Erlösung darge-
stellt. 
Drittens: Raum der Verherrlichung. 
Hinter dem Altarraum öffnet sich 
der Himmel mit der großen Mari-
enstatue. Maria, Königin des Him-
mels und der Erde, der Engel und 

Senioren-Ausflug nach Birkenstein
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der Menschen. 
Nicht zu vergessen, der Bir-
kensteiner Sternenhimmel, 
der zu einer echten Nach-
bildung des Hl. Hauses von 
Nazareth gehört. 

Anschließend hat Pater 
Clemens eine schöne Mari-
enandacht gehalten. Zum 
Schluss zeigte uns Schwester 
Margret noch die Nebenräu-
me der Kapelle. Hier war 
die alte Einsiedelei sehr 
interessant. Dieser Raum 
wird heute als Sakristei und 
Beichtraum genützt.

Nach diesen schönen Ein-
drücken von Birkenstein 
sind wir weitergefahren ins 
nahegelegene Winkelstüberl 
zur Stärkung des leiblichen 
Wohls mit einem herzhaften 
Mittagessen. Die legen-
dären Kuchenstücke des 
Winkelstüberls durften im 
Anschluss auch nicht fehlen, 
und so haben wir den Nach-
mittag ausklingen lassen. 
Um 16:30 Uhr sind wir dann 
alle wohlbehalten wieder in 
Bad Heilbrunn angekommen.

Agnes Heinritzi
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Bei trübem aber niederschlags-
freiem Herbstwetter starteten wir 
am 27. September um 6:00 Uhr 
früh am Kiliansplatz mit unserem 
altbewährten Busunternehmen 
Alpenjäger aus Lenggries und dem 
Heilbrunner Schulbus.

Es waren insgesamt 55 Frauen und 
Pater Clemens Schliermann mit 
dabei. Es war eine gutgelaunte und 
wie immer fröhliche Gruppe.

Um 8:00 Uhr stand eine Käserei-
führung in der Genossenschaftssen-
nerei Lehern in Hopferau auf dem 
Programm.
Georg Kierein, der lange in die-
ser Sennerei als Käser arbeitete, 
brachte uns – aufgeteilt in zwei 
Gruppen – seinen Beruf sehr ein-
drucksvoll nahe. Mit viel Fachwis-
sen erklärte uns Georg den Weg 
der frischen Milch bis zum gereif-
ten Käse sehr anschaulich. Herz-
lichen Dank dafür! Während der 
Führung durch die Schaukäserei 
sah sich die jeweils andere Gruppe 

einen informativen Film über die 
Geschichte der Sennerei Lehern 
und ihre Arbeit an.

Natürlich durfte auch eine kleine 
Verkostung der hauseigenen Käse-
spezialitäten nicht fehlen.
Im Anschluss bot sich die Gelegen-
heit zum Einkauf im Hofladen, die 
viele nutzten, um sich die köstli-
chen Produkte mit nach Hause zu 
nehmen. 

Zum Mittagessen ging es dann 
weiter nach Pfronten zum Gasthof 
„Adler“. Hier wurden wir hervorra-
gend verköstigt.

Es ging nun weiter zum „1803-born 
in the Alps“ und den Sport Outlets 
am Ortsrand von Füssen.
Hier konnte nach Herzenslust 
gestöbert und eingekauft werden. 
Einige nutzten die Möglichkeit, sich 
mit neuen Fahrradhelmen oder 
sportlicher Kleidung einzudecken.

Rückblick Frauenbund-Ausflug ins Allgäu
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Den Tag ließen wir dann in der 
reizvollen Altstadt von Füssen 
ausklingen, wo jeder noch Zeit 
zur freien Verfügung hatte – ein 
Spaziergang zum Lechfall oder 
Bummeln durch die historische Alt-
stadt. Beim geselligen Beisammen-
sein mit Cappuccino und Aperol-
Spritz ließen wir es uns richtig gut 
gehen und die vielen Eindrücke 
Revue passieren.
Gegen 20:00 Uhr traten wir dann 
die Heimreise an. Pater Schlier-
mann überraschte uns zum Ab-
schluss mit feinen Nussecken, 
die er im Bus austeilte. Nochmal 
herzlichen Dank dafür!

Wir waren wieder einen super tolle 
Gruppe und hatten sehr viel Spaß 
miteinander.
Ich danke allen Teilnehmer/innen 
herzlich und freue mich schon auf 
nächstes Jahr.
Der nächste Ausflug des Frauen-
bundes wird voraussichtlich am 
26.09.2026 stattfinden.

Eure Kathi Kierein

St. Martin

In den Tagen vor St. Martin wurde 
in unserer Kita fleißig gebastelt, 
gesungen und das Martinsspiel 
geprobt. Die Kinder waren mit 
viel Freude dabei und freuten sich 
schon auf den großen Abend.
Am 11. November fand dann unser 
Martinsumzug statt. Mit ihren bun-
ten Laternen zogen die Kinder, El-
tern und Erzieherinnen gemeinsam 
durch die Straßen. Begleitet wur-
den wir von der Jugendblaskapelle 
Bad Heilbrunn, die für eine schöne 
musikalische Stimmung sorgte.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
unserem St. Martin auf dem Pferd 
sowie der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Heilbrunn für ihre Unterstüt-
zung und Begleitung. Es war ein 
stimmungsvoller Abend, an dem 
das Licht und das Miteinander im 
Mittelpunkt standen.

Veronika Funk
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Einladung zum Secondhand-Fa-
schingsmarkt am 17.01.2026

Der Fasching naht – und du hast 
noch kein Kostüm? Dann komm 
zum Secondhand-Faschingsmarkt 
am Samstag, 17. Januar 2026 von 
10 bis 13 Uhr (diesmal) im Kur-
saal Bad Heilbrunn! Ob klassische 
Verkleidungen für Clowns, Super-
helden und Prinzessinnen, lustige 
Tierkostüme oder kreative Einzel-
stücke – der Markt bietet eine tolle 
Auswahl für die ganze Familie. 
Abgerundet wird das Angebot von 
einer Vielzahl an Accessoires, die 
das Faschings-Outfit erst komplett 
machen. Komm vorbei, stöbere 
und finde das perfekte Kostüm für 
die kommende Faschingssaison.

Verkleiden war noch 
nie so einfach und 
nachhaltig. Auch 
entsprechende Kleiderspenden 
(Faschingskostüme o.ä.) werden 
gerne angenommen! Vom Erlös 
unterstützen wir die aktion hoff-
nung wieder bei ihrem diesjähri-
gen Schwerpunktprojekt – diesmal 
dem Bau einer Schreinerei in 
einem Behinderten-Förderzentrum 
in Chile. Weitere Informationen 
unter www.aktion-hoffnung.de. 
Während des Marktes gibt es auch 
eine Snackbar…falls es mal wieder 
länger dauert ;-) Wir freuen uns 
auf zahlreiche faschingsverrückte 
Besucherinnen und Besucher!

Euer Katholischer 
Frauenbund Bad Heilbrunn

Einladung zum Secondhand-Faschingsmarkt
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Mitmachen. Gestalten. Kandidie-
ren. Pfarrgemeinderatswahl 2026 
 
Am 1. März 2026 wählen die Ka-
tholikinnen und Katholiken in 
Bayern neue Pfarrgemeinderäte. 
Alle Getauften und Gefirmten sind 
eingeladen, sich in das Leben ihrer 
Pfarrei einzubringen. 
 
Warum mitmachen? 
Als Getaufte und Gefirmte gehören 
Sie dazu! Der Pfarrgemeinderat 
gestaltet Kirche vor Ort. Wer mit-
macht, bewegt etwas: vier Jahre 
lang Ideen einbringen, mit anderen 
engagierten Menschen zusammen-
arbeiten und das Gemeindeleben 
aktiv mitgestalten. 
 
Was macht der Pfarrgemeinderat? 
Er ist Stimme der Gemeinde, berät 
und entscheidet in wichtigen Fra-
gen, hilft Menschen konkret und 

stärkt das Miteinander. Eine starke 
Gemeinschaft trägt und unter-
stützt sich gegenseitig. 
 
Wofür engagieren sich Mitglieder? 
Mitarbeit bei Gottesdiensten, Fes-
ten, Veranstaltungen; Vernetzung 
mit Vereinen; ökumenisches Enga-
gement; Mitbestimmung bei wich-
tigen Themen und Finanzfragen. 
 
Welche Themen sind wichtig? 
Soziales, Familie, Jugend, Seni-
oren, Bildung, Umwelt, Klima-
schutz, Wirtschaft, Ökumene – all 
das prägt die Arbeit im Pfarrge-
meinderat. 
 
Ein starkes Netzwerk 
Mitglieder sind Teil eines engagier-
ten Teams und eines großen bay-
ernweiten Netzwerks – unterstützt 
durch Fortbildungen, Materialien 
und Beratung. 
 
Wie mitmachen? 
Interesse einfach im Pfarrbüro, bei 
Pater Schliermann oder bei Mitglie-
dern des Pfarrgemeinderats mel-
den. Oder offen sein, wenn man 
angesprochen wird. 
 
Ihr Einsatz zählt! 
Stellen Sie sich am 1. März 2026 
zur Wahl. 
Gestalten Sie Kirche dort, wo Sie 
leben – mit Ihren Ideen und Ihrer 
Stimme. 
Weitere Infos: www.pgrbayern.de

Mitmachen. Gestalten. Kandidieren.



41

	Freitag, 23. Januar 2026

	Einlass:  19:30 Uhr
	Beginn:  20:00 Uhr 

	im kath. Pfarrheim 
	St. Kilian 
	in Bad Heilbrunn 

Der Pinguin meines Lebens
Die wahre Geschichte einer 

unwahrscheinlichen Freundschaft
(FSK ab 6 freigegeben) 

Tom, ein mürrischer Lehrer, kommt 
1976 nach Buenos Aires, um an ei-
nem Jugendinternat Englisch zu un-
terrichten. Inmitten des Militärput-
sches sind auch seine Schüler aufsässig. Doch sein Leben ändert sich 
komplett, als er am Strand von Uruguay einen Pinguin rettet, den 
er trotz aller Bemühungen nicht wieder loswird. Der Vogel wird ihm 
ein treuer Freund und für die Schüler zum Pinguin des Vertrauens. 
Pinguine sind nämlich nicht nur wahnsinnig niedlich, sondern auch 
hervorragende Zuhörer.

„Geistreich und unglaublich witzig“ (Next Best Picture)
„Hinreißend – der perfekte Wohlfühlfilm“ (TV Digital)

Alle die Lust auf einen gemütlichen Abend in netter Gesellschaft haben, 
sind hierzu recht herzlich eingeladen. Eintritt frei.

Für Snacks und Getränke ist gesorgt.

Wir freuen uns auf euch!

AK Ehe und Familie (Kirchenstiftung St. Kilian)

PREMIERE - Fortsetzung
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Einmal im Jahr bittet die Kath. Kir-
chenverwaltung um Überweisung 
bzw. Einzahlung des jährlichen 
Kirchgeldes.
Sie können dazu das rechts abge-
druckte Überweisungsformular für 

Ihre Bank ausschneiden. Das Kirch-
geld beträgt 1,50 € pro Pfarrei-
mitglied, dessen Einkommen den 
monatlichen Gesamtbetrag von 
150,00 € übersteigt. (Es darf natür-
lich auch mehr sein.) Diese Spende 

5 Kapellen, 24 Kreuze, 6 Bildstöcke, 
1 Marienbild und 1 Marienbrunnen in 
unserer Pfarrei werden in dem Buch 
vorgestellt. Die Kapellen, Kreuze, 
Bildstöcke und Bildtafeln erzählen 
alle auf ihre Art Lebens- und Glau-
bensgeschichten und sind so auch 
Teil unserer Heimatgeschichte. Sie 
sind Zeugnisse vom Glauben unse-
rer Vorfahren, die ihren Lebensweg 
voll Vertrauen auf die Fürsprache 
Marias, der Mutter Gottes, und der 
Heiligen gegangen sind. Das Buch 
ist geeignet als Begleiter für medi-
tative Wanderungen, Kreuzwande-
rungen und besinnliche Aufenthalte 
an den einzelnen Stationen. Die Ge-
betsimpulse können zum persönli-
chen Nachdenken, zum Beten - und 
zum Dank oder zur Fürbitte in guten 

und schweren Stunden anleiten. 
Wenn Sie Interesse haben - einige 
Restexemplare sind noch im Pfarr-
büro erhältlich.

Wegkreuze, Bildstöcke und Kapellen in unserer Pfarrei

Kirchgeld 2026

Beichte - Beichtgespräche

Im Kloster Benediktbeuern gibt es 
jeden Samstag die Möglichkeit zur 
Beichte. Die Termine hängen in 
unseren Schaukästen aus.

Außerdem bietet P. Clemens 
Schliermann nach Absprache 
persönliche Beichtgespräche an. 
Kontakt: siehe Seite 2.

Wegkreuze, Bildstöcke und Kapellen 
in der Pfarrei St. Kilian, Bad Heilbrunn
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Wegkreuze, Bildstöcke und Kapellen 
in der Pfarrei St. Kilian, Bad Heilbrunn
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Beleg/Quittung für den Auftraggeber
IBAN des Auftraggebers

Bescheinigung für das Finanzamt

Die Kath. Pfarrkirchenstiftung St. 
Kilian Bad Heilbrunn, St.-Kilians-
platz 3, 83670 Bad Heilbrunn, bestä-
tigt hiermit, dass die Spende nur für 
kirchliche oder religiöse Zwecke gem. 
§§ 54, 52 Abs. 2 Nr. 2 AO verwendet 
wird. Für den Nachweis genügt der 
Zahlungsbeleg der Post oder eines 
Kreditinstituts, wenn die Zuwendung 
den Betrag von EUR 200,- nicht über-
steigt (111, Abs. 5, Nr. 2 EStR).

Kontoverbindung:
IBAN: DE83 7005 4306 0000 1308 15
BIC: BYLADEM1WOR

Empfänger

Verwendungszweck

Spender Auftraggeber/Einzahler (genaue Anschrift)

IBAN

Euro

bei (Kreditinstitut)

Spende

Datum

Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Kilian Bad Heilbrunn
St.-Kiliansplatz 3, 83670 Bad Heilbrunn

DE83 7005 4306 0000 1308 15 Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen

Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Kilian, Bad Heilbrunn

DE83 7005 4306 0000 1308 15

BYLADEM1WOR

verbleibt komplett in der Pfarrei 
und wird für unsere vielfältigen 
Aufgaben verwendet, die immer 
weniger oder gar nicht mehr bezu-
schusst werden. Auf Wunsch wird 

im Pfarrbüro eine Spendenquittung 
ausgestellt.

Im Voraus ein herzliches Vergelt´s 
Gott für Ihre Einzahlungen.
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KILIANSBOTE 
Dezember 2025 und Januar 2026
der Pfarrei St. Kilian Bad Heilbrunn 


